
 
 
 
Vorstellung zur Kandidatur für die Liste 
zur Landtagswahl 2026 
 
Zur Person 
Name, Vorname: Jannack, Dennis 
Geburtsort: Magdeburg Geburtsdatum: 27.01.1974 
Familienstand: verheiratet 
Kinder: 2 
Beruf: Med.-techn.-Laborassistent 
Tätigkeit: Wahlkreismitarbeiter 

 
Angaben zur politischen Biografie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programmatische Zielstellung für die Abgeordnetentätigkeit, politische Themenfelder  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Angaben 
Bist Du Mitglied bei der 
LINKEN? 

ja organisiert im Stadtverband Magdeburg 

Bist Du in anderen Vereinen 
und Organisationen aktiv? 

ja Rosa-Luxemburg-Stiftung LSA, Förderverein 
Schule zweiter Bildungsweg MD, Umsonstladen 
Salbke, Aktion Musik e.V., 1. FCM, Kampfrichter 
DLV 

Kandidierst Du in einem 
Direktwahlkreis? 

ja Im Wahlkreis 13 – Magdeburg IV 

 

 

 

 

 

 
 

 

1990 Gründungsmitglied Jusos DDR 
1990/91 Neues Forum, Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
1996 Eintritt in die PDS 
Diverse Funktionen in der PDS/LINKEN Magdeburg (Schatzmeister, stellv. 
Stadtvorsitzender), seit 2014 Stadtrat, 2024 bis 2025 Fraktionsvorsitzender 
Stadtratsfraktion Magdeburg, seit 2025 Co-Stadtvorsitzender SV Magdeburg 
Mehrmals Gastdelegierter zum Deutschen Städtetag, 2025 Mitglied der 
Delegiertenversammlung des Rates der Gemeinden und Regionen Europas Deutsche 
Sektion 

 

Ich kandidiere für die Themengebiete Sport, Ehrenamt und Europa. Diese Felder 
entscheiden mit über Zusammenhalt, Demokratie und Zukunftsfähigkeit unseres 
Landes. 
Sachsen-Anhalt ist wirtschaftlich und strukturell stark von Europa abhängig. 
Strukturwandel, Hochschulen, kommunale Investitionen und viele Arbeitsplätze 
werden durch EU-Mittel und den Binnenmarkt getragen. Wer Landespolitik macht, 
muss europäisch handeln. Alles andere schwächt unser Land. 
Sport ist keine Nebensache, sondern soziale Infrastruktur. Er schafft Gesundheit, 
Integration und Teilhabe. Ich will barrierefreie Sportstätten, eine verlässliche 
Vereinsfinanzierung und die gleichwertige Förderung von Breiten-, Leistungs- und 
inklusivem Sport. 
Ehrenamt hält unsere Kommunen am Laufen. Doch Engagement darf nicht vom 
Idealismus Einzelner abhängen. Wir brauchen weniger Bürokratie, stabile Förderung, 
rechtliche Sicherheit und echte Anerkennung durch konkrete Unterstützung. 


